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Aufgabe 8.1 (30 Punkte). Ein rein periodischer Dezimalbruch D mit Periodenl

¨

ange l 2 N ist gegeben

durch die l Zi↵ern der Periode a1, a2, . . . , al 2 {0, 1, 2, . . . , 9}.

D = 0, a1 a2 . . . al

a) Zeigen Sie, dass D eine rationale Zahl darstellt und dass

D =

Pl
k=1 ak10

l�k

10l � 1
.

b) Stellen sie die folgenden Dezimalbr

¨

uche als Br

¨

uche dar:

2, 571428 und 1, 045

Hinweis: Schreiben Sie die angegebenen Zahlen als x = a+10eb wobei a ein endlicher Dezimalbruch

ist und b ein rein periodischer.

Aufgabe 8.2 (20 Punkte). Sei (K,+, ·,) ein angeordneter K

¨

orper. Zeigen Sie, dass f

¨

ur alle x, y 2 K
gilt, dass ��|x|� |y|

��  |x� y|.

Aufgabe 8.3 (20 Punkte). Sei (an) eine konvergente Folge und sei an  c f

¨

ur ein c 2 Q (oder R, das
spielt hier keine Rolle). Zeigen Sie, dass

lim
n!1

an  c.

Anmerkung: Die Folge bn := � 1
n erf

¨

ullt bn < 0 aber limn!1 bn = 0. Das heißt, dass die strikte

Ungleichung unter dem Limes nicht erhalten bleibt.

Aufgabe 8.4 (30 Punkte). Die Fakult

¨

at einer nat

¨

urlichen Zahl n 2 N ist rekursiv definiert als

1! := 1 und (n+ 1)! := n! · (n+ 1) f

¨

ur n 2 N.

F

¨

ur n 2 N und k 2 N [ {0} mit k  1 definiere die Binomialkoe�zienten als

✓
n

k

◆
:=

n!

k!(n� k)!
.

Dabei verabreden wir, dass 0! = 1. Dann ist etwa

�n
0

�
= 1 =

�n
n

�
.

a) Zeigen Sie, dass

�n+1
k

�
=

� n
k�1

�
+
�n
k

�
.

Hinweis: Das geht ohne Induktion.



b) Zeigen Sie, dass f

¨

ur alle x, y 2 R und alle n 2 N gilt, dass

(x+ y)n =
nX

k=0

✓
n

k

◆
x

k
y

n�k

Hinweis: Induktion nach n. Im Induktionsschritt erhalten Sie zwei Summen.

¨

Uberlegen Sie, welche

Summanden zusammengefasst werden k

¨

onnen. Versuchen Sie ggf. die Formel f

¨

ur n = 2, 3, 4 explizit

auf.
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